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WPO diese Maßnahmen und legen fest, wie I
die Genossen aus den Betrieben, Schulen u. a. 1
die politische Massenarbeit als Wahlhelfer I
und Agitatoren der Nationalen Front unter- 
stützen können. I
Beratung mit dem Ausschuß |
£ Die Leitung der WPO erläutert in einer Sit
zung des Ausschusses der Nationalen Front, I
welche Maßnahmen festgelegt worden sind, um 1 
das Gespräch mit allen Bürgern zu führen und ■ 
wirkt somit darauf ein, daß der Ausschuß eine ■ 
Konzeption zu den Wahlen beschließt, über die I 
im Ausschuß der Nationalen Front und die in i
den Leitungen der Massenorganisationen täti
gen Genossen sichert die WPO die Koordinie- |
rung der Aktionen aller gesellschaftlichen Kräfte. 1
# Die Parteileitung beauftragt weitere Genos- I
sen, aktiv im Ausschuß der Nationalen Front ~
mitzuarbeiten. I
0 Regelmäßig berät der Parteisekretär oder I
ein anderer von der Leitung beauftragter Ge
nosse mit dem Vorsitzenden des Wohnbezirks- I
ausschusses, gibt ihm Empfehlungen und Hilfe I
für seine Arbeit. I
Entfaltung volkswirtschaftlicher Masseninitiative .
0 Die Parteileitung der WPO gibt dem Aus- I
schuß der Nationalen Front Anregungen und |
Hinweise mit dem Ziel, das Wettbewerbspro
gramm „Schöner unsere Städte und Gemeinden R
— mach mit!“ zu ergänzen. 1
0 Die WPO mobilisiert die Genossen, bei- ■
spielgebend bei der Entfaltung Volkswirt- ■
schaftlicher Masseninitiative voranzugehen und i
vor allem ihre eigenen Hausgemeinschaften zu 1
mobilisieren. (NW) |
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mit ihrer Hilfe die politisch-ideologische Mas
senarbeit aller gesellschaftlichen Kräfte wir
kungsvoller organisiert und richtig koordiniert 
werden kann.
Mit den Genossen Abgeordneten und den für 
eine Kandidatur als Abgeordneter, Schöffe, Mit
glied der Schiedskommission oder Richter vor
geschlagenen Genossen finden gesonderte Be
ratungen statt, um ihr Auftreten in der Wahl
vorbereitung mit den Plänen der Wohnpartei- 
organisationen abzustimmen.
Es muß betont werden, daß es sich bei all die
sen Maßnahmen der Kreisleitung um eine 
Unterstützung und Hilfe für die Wohnpartei- 
organisationen bei der Verwirklichung der von 
ihnen selbst zu planenden und zu organisieren
den Arbeit handelt und handeln muß. Keinesfalls 
kann die Kreisleitung die Verantwortung der 
Wohn Parteiorganisationen für die Führung und 
Organisierung der politischen Massenarbeit in 
ihren Wirkungsbereichen auf heben und etwa 
durch ein Beauftragtensystem der Kreisleitung 
ersetzen.
Es darf auch nicht dazu kommen, daß die Tätig
keit der Parteileitungen eingeengt oder in der 
Zeit der Wahlvorbereitung gänzlich eingestellt 
wird. Genau das Gegenteil müssen wir er
reichen: höhere Verantwortung und wirkungs
vollere Leitungstätigkeit, Aktivierung aller Ge
nossen und damit bessere Verwirklichung der 
führenden Rolle der Partei im Wohnbezirk. 
Demzufolge sehen wir es als das Wichtigste an, 
schnell und unkompliziert die besten Erfahrun
gen und Methoden der politischen Massenarbeit 
der WPO aufzugreifen und weiterzuentwickeln. 
Zum Beispiel besteht eine Erfahrung darin, daß 
die Aktivität der Genossen in den Ausschüs
sen der Nationalen Front, in den Massenorga
nisationen, als Volksvertreter oder in anderen
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Bildungsplan 
im Leninjahr
Unsere Brigade „Philipp Reis“, 
Abschnitt Schwachstrom im Be
reich TA, machte sich Gedan
ken, wie man sich am besten 
ideologisch auf das Leninjahr 
vorbereitet. Zuerst wurde be

schlossen, . noch im November 
1969 eine Leninecke einzurich
ten. Hiermit wollen wir Lenin 
einen würdigen Platz an unse
rer Arbeitsstätte geben, ver
bunden mit einer kleinen Biblio
thek, die von den Kollegen 
selbst zusammengetragen wurde.
Hier haben unsere Kollegen die 
Möglichkeit, sich über Lenins 
Leben und seine Werke sowie 
über andere marxistisch-leni
nistische Literatur zu informie
ren. Unseren Kultur- und Bil
dungsplan haben wir ebenfalls 
ganz auf das Lenin jahr ab

gestimmt. Alle Kollegen werden 
durch Vorlesungen, die von Bri
gademitgliedern durchgeführt 
werden, über das Leben urid 
Wirken Lenins informiert. Wir 
werden bestrebt sein, allen Bri
gademitgliedern die Probleme 
des Marxismus-Leninismus ver
ständlich zu machen.

B r i g a d e  „ P h i l i p p  R e i s “  
Abschnitt Schwachstrom
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